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Liebe Pollingerinnen! 

Liebe Pollinger! 

 
 

 
 

Die Bauarbeiten an unserem Hochwasserschutzsystem laufen gegenwärtig auf Hochtouren und sind 
schon weit vorangeschritten. Die Brücke über das Entlastungsgerinne wurde in der Karwoche beto-
niert. Nach der Trocknung wurde sie mit Harz abgedichtet und schließlich die Fahrbahn asphal-
tiert. Das Geländer montierte die Firma Blumschein. 
An der Landesstraße wurden im Bereich Sternstraße Niveauanpassungen bzw. eine minimale Anhe-
bung der Straße vorgenommen, so dass bei Hochwasser ein Wasserabfluss über die Straße verhin-
dert wird. 
 
Die 500 Meter lange, 33 Meter breite und rund 1,5 bis 2 Meter tiefe Hochwassermulde, die den Pol-
linger Bach hydraulisch entlasten soll, wird derzeit errichtet.  
Das Aushubmaterial wird für eine Gelände-Anhebung am Betriebsbaugebiet verwendet. Teile des 
Gewerbegebietes liegen derzeit im Hochwasserabflussbereich. Mit der genannten Maßnahme wer-
den sie hochwasserfrei. 
 
Mir als Bürgermeister war dieses Jahrhundert-Projekt, mit dem ein Jahrhundert-Hochwasser wirk-
sam entschärft werden kann, immer ein großes Anliegen, weil die Hochwässer der vergangenen 
Jahrzehnte große Schäden in unserer Gemeinde verursacht haben. In den vergangenen Jahren habe 
ich deshalb alles daran gesetzt, dieses wichtige Vorhaben voranzutreiben. 
Ich freue mich daher, dass das Projekt jetzt realisiert wird, damit die vom Hochwasser betroffenen 
Menschen wieder ruhig schlafen können. 
Hinsichtlich der Finanzierung des Hochwasserschutzsystems sind nach den einschlägigen Richtlinien 
40% der Kosten vom Bund, weitere 40% vom Land und die restlichen 20% von der Gemeinde zu 
übernehmen. Bei Projektkosten von insgesamt rund 2.000.000 Mio. Euro sind das 400.000 Euro, die 
von der Gemeinde getragen werden müssten. 
 
In einem Gespräch mit Gemeinde-Landesrat Max Hiegelsberger ist es mir gelungen, einen Sonder-
zuschuss für das Hochwasserschutzsystem in Höhe von 310.000 Euro zu bekommen, so dass die 
Gemeinde Polling statt 400.000 nur 100.000 Euro für die Finanzierung aufbringen muss. In Zeiten 
wie diesen ist das ein Segen und freut mich außerordentlich, weil das Gemeinde-Budget damit län-
gerfristig deutlich geringer belastet wird. 
 
Herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei den Mitarbeitern der Firma GLS, des Ingeni-

eurbüros Humer und des Gewässerbezirkes Braunau für ihre hochprofessionelle Arbeit, und bei den 

Baustellenanrainern für Ihr Verständnis und Ihre Geduld während der Straßensperre. 

Hochwasserschutz Polling  
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Betonierarbeiten an der neuen Brücke, durchgeführt von der Firma GLS Bau und Montage GmbH. 

Das Brückengeländer wurde von der Fa. Blumschein Metallbau GmbH montiert. 
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Asphaltierungsarbeiten der neuen Brücke, durchgeführt von der Firma Leithäusl Ges.m.b.H. 

Die Luftaufnahmen wurden von InnVideo.at (Karl-Heinz Butter) zur Verfügung gestellt. 



 

 

Oberflächenwasserkanal Ornading 

Seite  5 Pollinger Gemeindenachrichten  
 

 Baubesprechung mit den Mitarbeitern der Firma GLS Bau und Montage GmbH und  
des Ingenieurbüros Humer GmbH 
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Planung Hochwasserschutz Polling  
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Bankomat  

Besuch des Bezirkshauptmannes 

 

 
Im Rahmen seiner „Bezirkstour“ hat Be-
zirkshauptmann Mag. Gerald Kronberger 
auch unsere Gemeinde besucht.  
 
Nach seinem Amtsantritt im vergange-
nen Jahr ist es ihm ein Anliegen, alle Ge-
meinden bzw. deren Bürgermeister und 
Bedienstete kennen zu lernen.  In einem 
gemeinsamen Gespräch haben wir uns 
über diverse Gemeindethemen unterhal-
ten.  
 
Der Bezirkshauptmann war auch sehr 
interessiert an unserem Hochwasser-
schutzprojekt, das wir gemeinsam be-
sichtigt haben. 

Anfang Mai hat die Oberbank erfreulicherweise den 
Bankomat am Gemeindeamt von der Volksbank 
übernommen. Ich freue mich sehr über diese Ent-
scheidung und möchte mich an dieser Stelle auch 
bei der obersten Bankleitung in Linz herzlich dafür 
bedanken. Besonders bedanken möchte ich mich 
noch einmal bei Herrn Mag. Peter Gsottbauer, dem 
Leiter der Oberbankfiliale in Altheim, mit dem ich 
im Vorfeld die Gespräche führte und der sich sehr 
intensiv für die Übernahme des Geldautomaten 
eingesetzt hatte.  
 
Mein großer Dank gilt vor allem auch Hubert 
Schachinger, dem es als Gemeindebürger ein gro-
ßes Anliegen war, dass die Pollingerinnen und Pol-
linger auch in Zukunft Bargeld in Polling beheben 
können. Er konnte letztendlich durch seine gute Be-
kanntschaft mit der obersten Bankleitung in Linz die 
Übernahme des Bankomaten erwirken.  
 
Ich freue mich auch auf eine gute geschäftliche Zu-
sammenarbeit mit der Oberbank Altheim, die sich 
natürlich ihrerseits über jeden Neu-Kunden aus Pol-
ling freuen würde. 



 

Der Gemeinde Polling wurde vor Jahrzehnten ein Wasserrecht an der sogenannten Dirmayr-Wehr 
eingeräumt. Dieses Wasserrecht ist erloschen. Auch im Hinblick auf die gebotene Fisch-
Durchgängigkeit der Gewässer hat die Wasserrechtsbehörde angeordnet, die gesamte Wehranlage zu 
beseitigen. Gleichzeit plant der Wasserverband Ache eine Renaturierung des Baches. 

 
In diesem Zusammenhang bin ich auf die Idee gekommen, am Pollinger Bach einen Naturbadeplatz zu 
errichten. Im Rahmen der genannten Maßnahmen wäre dies möglich. Ich selbst habe am Pollinger 
Bach, an der sogenannten 2. Wehr, wo sich heute das Kraftwerk des RHV Polling befindet, das 
Schwimmen gelernt. Im letzten Jahr bin ich nach langem wieder einige Male am Pollinger Bach baden 
gegangen, weshalb diese Idee in mir gereift ist. 
 
Der Badeplatz würde in Form eines Badeteiches, inklusive Liegebereich, direkt neben der Walzeller 
Ache, auf der Stöcklbauer-Wiese, errichtet werden. Über einen Zulauf würde direkt aus dem Pollinger 
Bach Wasser in den Teich eingeleitet und über einen Ablauf wieder in die Ache abgeleitet werden. 
Weiters wären die Errichtung von Spielgeräten für Kinder, Fitnessgeräten und eines kleinen Natur-
lehrpfades, an dem durch Schautafeln die Tier- und Pflanzenwelt am Bach veranschaulicht wird, ge-
plant. Auch ein kleiner Steg sowie ein Sprungbrett sind angedacht. 
 
Der Grundeigentümer - Sebastian Huber - war von Anfang an positiv diesem Projekt gegenüber ein-
gestellt. Nach sehr konstruktiven Gesprächen gibt es bereits einen Konsens, wofür ich mich an dieser 
Stelle herzlich bei ihm bedanken möchte.   
 
Die Umsetzung dieses Projektes ist allerdings nur möglich, wenn mehrere Voraussetzungen erfüllt 
sind. Zum einen muss die Finanzierung gesichert sein, zum anderen ist eine wasserrechtliche sowie 
naturschutzrechtliche Bewilligung des Projektes notwendig.  
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Naturbadeplatz am Pollinger Bach 



 

 

Oberflächenwasserkanal Ornading 

Seite  9 Pollinger Gemeindenachrichten  
 

Über „LEADER Mitten im Innviertel“, einer Organisation zur Förderung der Entwicklung des länd-
lichen Raumes, könnte dieses Vorhaben finanziert werden. Eine erste Vorstellung des Projektes 
bei „LEADER“ habe ich bereits durchgeführt. Die Wahrscheinlichkeit einer Förderung ist laut Aus-
kunft der Geschäftsführung sehr groß, weil es sich dabei um ein innovatives Projekt handelt. Die 
nächste Sitzung des Projektauswahlgremiums findet im Herbst statt. Eine ergänzende Förder-
möglichkeit wäre das „Kommunale Investitionspaket“ des Bundes.  
 
Der nächste Schritt hinsichtlich dieses Vorhabens ist die Erstellung einer wasserrechtlichen Ein-
reichplanung, wozu wir bereits ein Büro für Landschaftsplanung beauftragt haben. 
 
Eine solche Freizeit- und Erholungsanlage könnte die Lebensqualität in unserer Gemeinde noch 
einmal steigern. Auch was die Attraktivität der Gemeinde Polling für Zuzüge betrifft, wäre Sie ei-
ne Bereicherung - gerade im Hinblick auf die im Nahebereich entstehende Siedlung am Dirmayr-
Areal.  
 
Insbesondere auch für unsere Familien und Kinder wäre ein solcher Naturbadeplatz ein idealer 
Freizeit- und Erholungsraum. Im Winter würde sich der Teich natürlich auch zum Eisstockschie-
ßen anbieten. 
 
 
 
Ich werde jedenfalls alles daran setzen, dass 
wir dieses Projekt umsetzen können, sofern 
die oben genannten Voraussetzungen erfüllt 
sind. 

Hier soll der neue Naturbadeplatz entstehen. 

Dirmayr-Wehr 
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Abschließend wünsche ich Euch allen eine erhol-
same Urlaubszeit und den Kindern schöne Ferien!  
 

Euer Bürgermeister 

Bodenmarkierungen 

Nachdem es vor allem bei Begräbnissen in der Kirchengasse immer wieder zu heiklen Verkehrssi-
tuationen kam, weil Fahrzeuge verkehrsbehindernd abgestellt wurden, habe ich die Firma Oka-
lin beauftragt, dort entsprechende Bodenmarkierungen anzubringen. Mit diesen Markierungen 
wird ersichtlich, wo geparkt werden darf und in welchen Bereichen ein Parkverbot gilt.   
 
Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen, haben wir außerdem in der 30er-Zone der  

Geinberger Straße, der Schulstraße sowie der Unionstraße jeweils 

30er Symbole auf der Fahrbahn anbringen lassen. Als weitere ver-

kehrssichernde Maßnahme werden wir eine moderne Geschwin-

digkeitsanzeige mit Smiley ankaufen. 

Stellenausschreibung Kindergartenpädagogin/e 
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GESUNDE GEMEINDE 
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Statistik Austria - SILC Erhebung - Ankündigung 
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